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#ST# Kreisschreiben
des

Bundesrates an sämtliche Kantonsregierungen betreffend
Vollzug der Übereinkunft mit Frankreich über die
Regelung der Nationalität und des Militärdienstes
von Kindern von in der Schweiz naturalisierten
Franzosen.

(Vom 27. Juni 1913.)

Getreue, liebe Eidgenossen!

Anlässlich der Aufnahme französischer Staatsangehöriger mit
Familie in ein schweizerisches Kantons- und Gemeindebürgerrecht
kommt es vor, dass die Bestimmung der Übereinkunft mit Frank-
reich vom 23. Juli 1879, betreffend die Regelung der Nationalität
und des Militärdienstes von Kindern von in der Schweiz natura-
lisierten Franzosen (Amtl. Samml. n. F., Bd. V) missachtet und
die Kinder dieser Franzosen ebenfalls in das Bürgerrecht der
Eltern aufgenommen werden, sei es unter dem Vorbehalt der
spätem Option für das Schweizerbürgerrecht, sei es auch, ohne
der Übereinkunft irgendwelche Beachtung zu schenken.

Die genannte Übereinkunft bestimmt aber, dass minderjährige
Kinder, deren Eltern sich in der Schweiz einbürgern lassen, so
lange a u s s c h l i e s s l i c h Franzosen bleiben, bis sie gemäss den
Bestimmungen dieser Konvention für die Schweiz optiert haben.
Solange sie eine solche Optionserklärung nicht abgegeben haben,
bleiben diese Kinder ausschliesslich Franzosen und dürfen nicht
in ein schweizerisches Bürgerrecht aufgenommen, mit Heimat-
schriften versehen oder gar zum Militärdienst herangezogen werden.

Bundesblatt. 65. Jahrg. Bd. III. 50



708

Wir ersuchen Sie daher, in Zukunft immer, wenn Franzosen
mit minderjährigen Kindern in ein Kantonsbürgerrecht aufgenommen
werden, in Ihrer Verfügung nach der Aufzählung der Kinder des
Potenten einen Passus einzuschalten, dessen Inhalt unsern obigen
Ausführungen entspricht, es sei denn, die vom Bundesrate aus-
gestellte Einbürgerungsbewilligung oder Wiedereinbürgerungs-
urkunde enthalte einen solchen Vorbehalt ebenfalls nicht. In
diesem letztern Falle sind die Kinder ohne Optionsvorbehalt sofort
mit den Eltern ins Schweizerbürgerrecht aufzunehmen.

Ausserdem wollen Sie an die Gemeinden Ihres Kantons mit
der Mitteilung obiger Ausführungen und dem Ersuchen gelangen,
auch bei der Einbürgerung in den Gemeinden in derartige Ver-
fügungen und Dokumente einen analogen Passus einzuschalten.

Gleichzeitig wollen Sie den Gemeindebehörden auch mit-
teilen, dass Optionserklärungen und Optionsanzeigen (letztere im
Doppel) in französischer Sprache auszufertigen und zusammen
mit den nötigen Zivilstandsakten, welche ebenfalls in französischer
Sprache ausgefertigt oder wenigstens von einer beglaubigten fran-
zösischen Übersetzung begleitet sein sollen, durch die Kantons-
regierungen an das Politische Departement weiterzuleiten sind.
(Formulare für Optionsanzeigen und Optionserklärungen können
beim eidg. Politischen Departement bezogen werden.)

Wir benutzen auch diesen Anlass, um Sie, getreue, liebe
Eidgenossen, samt uns in Gottes Machtschutz zu empfehlen.

Bern , den 27. Juni 1913.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,

D e r B u n d e s p r ä s i d e n t :

Müller.

Der Kanzler der Eidgenossenschaft :
Schatzmann.
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